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Gießen, 12.06.2019 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

der Kultur-Newsletter bemüht sich, auf aktuelle kulturelle Termine und Fortbildungsveranstaltungen 

hinzuweisen. Darüber hinaus haben sich mittlerweile auch neue Rubriken herausgebildet, die versuchen 

didaktisch interessante Materialien zu präsentieren, die KollegInnen dabei unterstützen, ihren Unter-

richt mit Ideen der kulturellen Bildung „anzureichern“. Schwerpunkt dieser Ausgabe ist die Vorstellung 

der Website von MUTIK. Hier sind viele Materialien hinterlegt, die nicht nur neue Ideen darbieten, son-

dern konkrete Unterrichtsmethoden und –inhalte abrufen lassen. Schauen Sie herein! 

 

Im Übrigen sei auf unser Kulturportal noch einmal hingewiesen, auf der neben Materialien auch ältere 

Newsletter hinterlegt sind: 

 

 https://kultur.bildung.hessen.de/fachberatung/giessen-vb/index.html 
  

Herzliche Grüße 

 

Michael Meyer, Fachberater für kulturelle Bildung und Praxis 
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MUTIK – Unser Ziel : Alle Kinder und Jugendlichen in Deutschland sollen in ihrem Schulalltag Kunst und Kultur 

erfahren können. Als Partnergesellschaft der Stiftung Mercator gestaltet die MUTIK gGmbH bundesweite Netz-
werkprojekte im Bereich kultureller Bildung. Wir begleiten Akteur*innen aus Kultur, Bildung und Politik bei der 

Veränderung von Schule durch und mit Kunst und Kultur. Der Umgang mit Kunst und Kultur ermutigt, sich auf 

Neues einzulassen und sich aktiv in die Gesellschaft einzubringen. Damit leistet kulturelle Bildung einen wichti-

gen Beitrag zur Entwicklung kreativer, selbstbestimmter und engagierter Persönlichkeiten. www.mutik.org 
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Über uns 
Das „Kunstlabore“-Netzwerk hat in den Jahren 2015 bis 2018 Formate und Methoden für die Umsetzung künst-

lerischer Angebote an Schulen in hoher Qualität entwickelt und umgesetzt. Die MUTIK gGmbH hat in diesem 

Rahmen erfahrene Partner*innen aus fünf Kunstsparten bei der Weiterentwicklung ihrer Praxis, die sich in der 

Zusammenarbeit mit Schulen bewährt hat, gefördert. Gemeinsam haben die fünf Kunstlabore und MUTIK ihre 

Erkenntnisse und Erfahrungen so aufgearbeitet, dass sie auf dieser Webseite für andere zugänglich sind. 

An der Erarbeitung der Materialien für diese Webseite waren zahlreiche Personen und ihre verschiedenen 

Blickwinkel und Professionen beteiligt. Zahlreiche Fotograf*innen und Filmer*innen haben die Prozesse vor Ort 

in den Schulen begleitet. Künstler*innen, Tänzer*innen, Kulturvermittler*innen, Musiker*innen, Literaturver-

mittler*innen, Theaterpädagog*innen und viele mehr haben ihre Erfahrungen und ihr Wissen einfließen lassen. 

Zahlreiche Lehrer*innen aus künstlerischen und auch nicht-künstlerischen Fächern waren bereit, mit uns ge-

meinsam künstlerische Arbeit in ihren Schulen neu und immer wieder anders zu erproben. Das Netzwerk all 

derer, die an der Erarbeitung und Erstellung dieser Webseite beteiligt waren, sehen Sie hier. 

Wir danken allen Lehrer*innen, Künstler*innen, Schüler*innen und weiteren Engagierten, die in den Kunstlabo-

ren aktiv waren! 

 

 

 
 

Interessant: Absolut poraxisbezogene Materialien, sehr anschaulich gestaltet und: Alles 

ist wegen der Freien Lizenzen direkt zu verwenden! 
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Die Website ist übersichtlich gestaltet, fünf Kunstlabore einzeln anzusteuern. Sie 

laden entsprechend mit Unterkapiteln zum Anklicken bzw. Download ein: 

 

 
TANZ 

 

o Tanz bewegt  Schule  –  Von der  Idee zum Tanzprojekt  

o Calypso –  Das  Praxistool  für  Tanzunterr icht  in  Schulen 

 

MUSIK 

 

o Partnerschaften wagen – Grundlagen 

o Klassenmusiz ieren – Schüler* innen t reffen  Prof i-Musiker* innen 

o Ind iv iduel le Potenz ia le  fördern  –  S inger-Songwriter-Projekte  

o Arbeiten im soz ia len  Kontext  – Stadtte i l -Oper 

 

BILDENDE KUNST 

 

o Künst ler* innen an  und mit  Schulen – Grundlagen 

o Zusammenarbeit  im Unterr icht  

o Offenes Arbeiten ( im Ate l ier )  

o Fre ie  Projekt ideen 

o Projektomat  –  Das  Praxistool  für  Kunstprojekte 

o Qual i tät  künst ler ischer  Bi ldungsangebote an  Schulen 

 

LITERATUR 

 

o Neugier auf  Bücher  wecken –  L i terar ische Stat ionenreise 

o Sprache mit  Bi ldern  entwickeln  – „Die  ganze Welt“  von K.  Coupr ie  /  A.  

Louchard 

o L i teratur  mit  a l len Sinnen er leben – „Der  Träumer“ von P.  Muñoz  Ryan 

/  P .  S ís  

o Genussvol l  Gedichte entdecken –  „Ununterbrochen schwimmt im Meer  

der  Hinundher ing h in  und her“  von U.-M.  Gutzschhahn /  S .  Wi lharm 

o L i terar ischen Helden auf  Augenhöhe begegnen –„Tschick“  von W. 

Herrndorf  

 

THEATER 

 

o Kooperat ionen aufbauen und gesta lten –  Grundlagen 

o Theaterarbeit  mit  gef lüchteten Jugendl ichen 

o Theaterarbeit  mit  gef lüchteten K indern 

o Fächerübergre ifendes Stat ionentheater 

o Fre ie  Stückentwicklung 

o Part iz ipat ives  Theater  
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Eine sehr klare Menüführung erleichtert das Fündigwerden. 
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Die LSH-Fortbildungsreihe startet nach den Sommerferien. Eigentlich ist der Anmeldeschluss schon 
vorbei, aber es sind noch Plätze frei!!! Anmeldungen an: 
 
Mittelhessen / Schultheaterzentrum Mitte: Marburg, Gießen-Vogelsberg, Wetzlar, Limburg 
c/o Dr. Gernot Schmitt, Marburger Str. 11, 35688 Dillenburg. Tel. 0162 / 4531535 
 
gernotschmitt@icloud.com; gernotschmitt@outlook.de 
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Die Volkshochschule lädt zu einem Theaterstück ein: am Sonntag, den 23.6.2019 
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Abb: © Katja Stuke + Oliver Sieber: Fax from the Library, Japan Edition, Videostill, 2019 

 

Katja Stuke + Oliver Sieber 

Sequence as a Dialogue 
 

Dauer der Ausstellung: 08.06.–18.08.2019 
Kuratiert von Nadia Ismail 

 

 

Japan steht im Zentrum der Foto- und Videoarbeiten, die Katja Stuke und Oliver Sieber in der Kunsthalle 

Gießen präsentieren. Neben dem gemeinsamen, stetig wachsenden Werkkomplex Japanese Lesson zei-

gen sie individuelle Projekte, die seit 2006 dort entstanden sind. Verbunden sind die Arbeiten durch 

Fragen nach Identität und individueller Freiheit. Die Ausstellung verdeutlicht ihre intensive Beschäfti-

gung mit sub- und popkulturellen Zeichen Japans und stellt gleichsam die Fragen nach sozialen Grenzen, 

die auch auf die Struktur von Städten Einfluss nehmen. Sequence as a Dialogue zeigt die Prozesse der 

Zusammenarbeit der beiden Künstler*innen. Gleichzeitig reflektiert die Ausstellung die Bandbreite fo-

tografischer Bildformen und Präsentationsweisen. Eine Besonderheit sind dabei die umfänglichen 

Künstlerpublikationen, die sie erstmals vollständig ausstellen. 
 
Katja Stuke (*1968 in Telgte) und Oliver Sieber (*1966 in Düsseldorf) leben und arbeiten in Düsseldorf. 

Seit 1999 realisieren sie neben individuellen Arbeiten auch gemeinsame Projekte. Dabei sind sie als 

Künstler und Fotografen, Kuratoren und Ausstellungsmacher sowie als Herausgeber von Künstlerbü-

chern tätig. 

 



11 

 

Kultur-Newsletter 16 / 2018/2019 Kulturelle Bildung vom 12.06.2019, Seite 11 von 12 

 

 

Liebe Freunde und Mitglieder des Literarischen Zentrums,  

im Juni erwartet Sie ein vielfältiges Lesungsprogramm, in dem wir zunächst in das Deutschland des 19. 
Jahrhunderts, dann in das 16. Jahrhundert und schließlich in das heutige Tschechien reisen. 
 
In ihrem Roman Fräulein Nettes kurzer Sommer schreibt Karen Duve über das Leben der jungen 
Dichterin Annette von Droste-Hülshoff. Annette ist das schwarze Schaf der Familie und bricht mit 
ihrem "undamenhaften" Verhalten immer wieder aus den gesellschaftlichen Zwängen des 19. Jahrhun-
derts aus. Am Dienstag, den 18.6., ist Karen Duve ab 19 Uhr im Netanya-Saal zu Gast, um ihren 
neuesten Roman vorzustellen. Karten sind noch im Vorverkauf erhältlich. Der Eintritt kostet 7 €, er-

mäßigt 5 € und für LZG-Mitglieder 3€. 

 
Am darauffolgenden Montag, den 24.6., erwartet uns die alljährliche Sommerinszenierung der Ger-

manistik-Theatergruppe. In diesem Jahr zeigt die Gruppe eine gekürzte Version von Felix Büchsers 
»Meinradspiel«, welches 1576 uraufgeführt wurde. An »Special Effects« wird diesmal nicht gespart. 
Die Aufführung beginnt um 19:30 Uhr im Botanischen Garten, Eintrittskarten sind noch im Vorver-
kauf erhältlich. Der Eintritt kostet 5 €, ermäßigt 3 € und ist für LZG-Mitglieder frei. 

 
Schließlich begrüßen wir am Donnerstag, den 27.6., die junge Autorin Tereza Semotamová mit ih-
rem Debütroman Im Schrank, in dem sie die Geschichte einer jungen Frau erzählt, die angesichts von 
zahlreichen Problemen und Misserfolgen einen radikalen Entschluss fasst: Sie zieht in einen Kleider-
schrank. Die Lesung findet im Rahmen des Kunst- und Kulturfestivals GIENNALE statt und beginnt 
um 19:30 Uhr im prototyp. Karten sind noch im Vorverkauf erhältlich. Der Eintritt kostet 5 €, ermä-

ßigt 3 € und ist für LZG-Mitglieder frei. 
 
Schauen Sie für weitere Informationen gerne auch auf unserer Webseite vorbei. Eintrittskarten sind 
wie immer über das LZG-Büro (für Mitglieder) und die Tourist-Info Gießen (Schulstr. 4, 35390 Gie-
ßen) erhältlich. Nutzen Sie als LZG-Mitglied gerne auch die Möglichkeit der Online-Kartenreservie-
rung. 

 
Herzlich grüßt 
Ihr LZG-Team 
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